
Butter uneinheitlich notiert 

14.03.2024 (AMI) – Die erhöhte Nachfrage nach abgepackter Butter hielt 

Mitte März weiter an. Auch Blockbutter wurde umfangreich abgerufen. 

Die Notierung entwickelte sich uneinheitlich. 

 

Die Abrufe von abgepackter Butter zogen in der aktuellen Berichtswoche zwar leicht an, 

blieben insgesamt aber hinter den Vorstellungen der Hersteller zurück. Die für das 

Ostergeschäft erwarteten Impulse fielen damit vorerst geringer aus als gehofft. Gleichzeitig 

blicken die Molkereien vorsichtig optimistisch in den kommenden Monat. Aus den 

Spargelanbauregionen kommen die ersten Meldungen wonach die Ernte nach Ostern, und 

damit verhältnismäßig früh, starten könnte. Dies dürfte sich auch auf den Markt für Butter 

leicht belebend auswirken. Preislich blieb der Markt in der aktuellen Woche stabil. Die 

Molkereiabgabepreise wurden bereits über den Monatswechsel verhandelt.  

Wie entwickelte sich die Lage am Markt für Blockbutter? Und wie standen sich Angebot und 

Nachfrage an den Teilmärkten für Rohmilch, Käse und Dauermilcherzeugnisse gegenüber? 

Eine umfangreiche Einschätzung der aktuellen Marktlage finden Sie im Markt aktuell 

Milchwirtschaft.  

Sie sind noch kein Kunde und möchten den Online-Dienst Markt aktuell Milchwirtschaft 

kennenlernen? Bestellen Sie jetzt Ihr Abonnement. 

 

Beitrag von Denis Straet 

Marktexperte Milchwirtschaft 

https://www.ami-informiert.de/ami-onlinedienste/markt-aktuell-milchwirtschaft/willkommen/willkommen.html
https://www.ami-informiert.de/ami-onlinedienste/markt-aktuell-milchwirtschaft/willkommen/willkommen.html
https://www.ami-informiert.de/ami-shop/produktinformationen/markt-aktuell-milchwirtschaft.html
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